
Der Diebstahl 
Eine Kurzgeschichte von Jane 

Der Diebstahl 

1. Sprecher  egal 

Frau ( um die 40 Jahre alt mit einer lauten aber  krächzenden stimme (leicht taub) mit einem leichten 

französischem Akzent ) 

1 Mann  (35  mit einer normalen tiefen bass stimme normaler deutscher   sehr wütend und 

abgehetzt) ein Polizist wie man erfährt klingt aber nicht wie einer redet nicht geschwollen und ist 

auch noch nicht  in einer höheren Position 

1Pasant – Männlich so um die 40 sehr  jähzornig nicht ganz helle. 

1.Sprecher :  In einer Seitenstraße in der Berlinerinnen Stadt in der Nähe eines Pubs  

(Musik ist leise zu hören  plötzlich ein Frauenschrei) 

 

Schnelle Schritte ertönen  werden Schneller ein weiteres paar folgt dem ersten  

Hupende Autos und reifen quietschen 

 

Frau (rennt) über Pflasterstein 

Gehetzt /schrill: Hilfe! 

 

Mann  (rennt) 

Brüllt: Bleib verdammt noch mal stehen 

 

Frau (keucht) 

Hilfe kann mir jemand helfen! 

Ich werde angegriffen! Hilfe hört mich den niemand? (kommt in straucheln und stürzt steht wieder 

auf und will weiter laufen schreit aber auf als der Mann sie am Arm packt und sie herum reist) 

Lassen sie mich los! 

 

Hupendes Auto  

Menschen rufen etwas Unverständliches  

Mann (hustet) 

Wieso sollte ich geben sie mir die Tasche und wir vergessen die Sache! 

 

Frau  (bekommt Angst) 

Sicher nicht ! Hilfe wieso hilft mir den niemand? 

 

Passant (kommt an gehechtet und nimmt den Mann in den Schwitzkasten) 

So bitte gute Frau  los holen sie Hilfe! 

 

Frau (nimmt die Tasche und rennt weg, verschwindet) 



Danke  (hört man aus weiter Ferne ihre Schritte verhallen) 

 

Mann (wehrt sich) 

Lassen sie mich los! Sie entkommt! Ich… 

 

Passant unterbricht ihn (wird wütend / Brüllt: was haben sich dich dabei gedacht! 

Was denken sie eigentlich eine arme Frau anzufallen! (schnauft) 

 

/ Hund bellt entfernt 

Mann (zornig) 

Diese Frau ist eine Diebin! 

 

Passant (genervt und drückt noch fester zu das der Mann keucht) 

 

Mann (verzweifelt) 

Schauen sie doch in meine Jackentasche da haben sie den eindeutigen Beweis 

 

Passant (greift in die Jackentasche Papier knistern ertönt leise 

( Hohn in der Stimme )Ach schau an eine Visitenkarte! (stutzt) 

Oh sie sie sind ja ein Polizist (nimmt den Arm weg) 

 

Mann 

Ja ! 

 

Passant 

Oh, das tut mir so leid 

 

Mann (seufzt) 

Ist ja schon in Ordnung wäre ich ein Dieb wären sie der Retter der Frau, aber(holt tief Luft) nun haben 

sie einen Diebstahl unterstützt. ( beruhigende Stimme ) Das macht aber nichts. Ich habe sie auf 

frischer Tat ertappt und ich werde sie festnehmen können und das ist ja das wichtigste. 

 

Sprecher:Der Passant (kratzt sich am Kopf) 

Ok gut Entschuldigung trotzdem. 

 

Mann seufzt 

Jetzt geh ich mal erst die Akten durch und ich werde sie dann mal besuchen  

Ich weiß ja jetzt wo sie wohnt  ( Schlüssel klappern )  

 Sprecher: Der Polizist hält einen Schlüsselbund hoch auf dem eine Adresse steht 

Vielleicht wir die sich selbst stellen das wäre nicht verwunderlich 

 

Passant  

Ok dann einen schönen Abend noch wenn sie noch Hilfe brauchen wissen sie ja wo sie mich finden  

 

Mann : Hä was ? Nein woher soll ich das wissen! 

Sprecher: Doch der Passant ist schon weiter gelaufen 



Mann: (seufzt) das ist heute einfach nicht mein Tag und läuft weg  

(man hört  eine Autotür auf und zu gehen Reifen quietschen 

 

Finish 

 

Fortschritt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


